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Kleine Anfrage
der Abgeordneten Stephan Brandner, Martin Hess und der Fraktion der AfD

Kinder als Täter im Jahr 2024

Mit der Kleinen Anfrage „Kinder als Täter 2023“ (Bundestagsdrucksache 
20/13892) wurde unter anderem ergefragt, wie hoch die Anzahl der Tatverdäch­
tigen bis 13 Jahre im Bereich der Straftaten insgesamt im Jahr 2023 gewesen 
ist. Mit dieser Anfrage sollen die bereits vorliegenden Informationen um die 
aktuellen Daten ergänzt werden.

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich Straf­

taten insgesamt erfasst wurden, waren
a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 

13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei­
ligt,

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 1a bis 1c jeweils die drei am häufigsten registrierten 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

 2. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Bereich der 
Straftaten insgesamt im Jahr 2024?

 3. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre an allen Straf­
taten insgesamt im Jahr 2024?  

 4. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich Gewalt­
kriminalität erfasst wurden, waren
a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 

13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei­
ligt,

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt
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(bitte zu den Fragen 4a bis 4c jeweils die drei am häufigsten registrierten 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

 5. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Bereich der 
Gewaltkriminalität im Jahr 2024?

 6. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Bereich der 
Gewaltkriminalität im Jahr 2024?

 7. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich Mord, 
Totschlag und Tötung auf Verlangen erfasst wurden, waren
a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 

13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei­
ligt,

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 7a bis 7c jeweils die drei am häufigsten registrierten 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

 8. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen im Jahr 2024?  

 9. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Deliktsbe­
reich Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen im Jahr 2024?

10. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich Verge­
waltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders 
schweren Fall einschließlich mit Todesfolge erfasst wurden, waren
a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 

13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei­
ligt,

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 10a bis 10c jeweils die drei am häufigsten registrier­
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

11. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich Vergewaltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff im Jahr 
2024?

12. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich Vergewaltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff im Jahr 
2024?

13. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich gefährli­
che und schwere Körperverletzung erfasst wurden, waren
a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 

13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

Drucksache 21/874 – 2 – Deutscher Bundestag – 21. Wahlperiode

Vorabfassung - w
ird durch die lektorierte Version ersetzt.



b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei­
ligt,

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 13a bis 13c jeweils die drei am häufigsten registrier­
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

14. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich gefährliche und schwere Körperverletzung im Jahr 2024?

15. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich gefährliche und schwere Körperverletzung im Jahr 2024?

16. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich vorsätz­
liche einfache Körperverletzung erfasst wurden, waren
a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 

13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei­
ligt,

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 16a bis 16c jeweils die drei am häufigsten registrier­
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

17. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Deliktsbe­
reich vorsätzliche einfache Körperverletzung im Jahr 2024?

18. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich vorsätzliche einfache Körperverletzung im Jahr 2024?

19. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich Diebstahl unter erschwerenden Umständen im Jahr 2024?

20. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich Diebstahl unter erschwerenden Umständen im Jahr 2024?

21. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich Diebstahl ohne erschwerende Umstände im Jahr 2024?

22. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich Diebstahl ohne erschwerende Umstände im Jahr 2024?

23. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich Sachbeschädigung im Jahr 2023?

24. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe­
reich Sachbeschädigung im Jahr 2023?

Berlin, den 10. Juli 2025

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion
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